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Frau Tinney stellt das Thema vor und fragt, ob genug Frauennamen vorhanden und ob die the-
matischen Cluster mit ausreichend Frauennamen versehen seien. Außerdem stellt sie in Frage, 
warum der Pool letztlich übergangen würde. Das Zurückgeben von abgelösten Straßennamen 
sei nicht zielführend. 
 
Herr Loyal-Wieck, Sachbearbeiter Straßenverwaltung, äußert sich zur Geschichte des Straßen-
namenpools. Dieser sei Ende der 1990er im Zuge der Bundesgartenschau entstanden. Der jet-
zige Pool sei ein Überbleibsel der Bebauungspläne der frühen 2000er Jahre. Das Problem sei, 
das die Namen im Pool teilweise keinen lokalen Bezug hätten. Daher würden regelmäßig wei-
tere Namen hinzugefügt. Er plädiert für eine Überprüfung des Pools. 
 
Frau Tinney greift dies als Auftrag auf.  
 
Frau Armbruster betont, dass bereits weibliche Namen aufgenommen wurden. Für jede neue 
Straße solle der Ausschuss für Kultur beteiligt werden. Sie möchte keine Streichungen aus dem 
Pool vornehmen. 
 
Frau Tinney betont, dass der Ausschuss für Kultur immer bei Straßenbenennungen zu beteili-
gen sei. 
 
Herr Wendland erklärt, dass auch verschiedene Häuser durch den Pool benannt werden kön-
nen.  
 
Frau Dr. Schröter erinnert an die Namensgebung im Kirchsteigfeld. Dabei seien Frauennamen 
bevorzugt worden, die nicht auf der Liste standen. 
 
Herr Krämer schlägt eine Bearbeitung der Listen in den Fraktionen vor. 
 
Frau Anlauff pflichtet Herrn Krämer bei. Der Potsdam-Bezug sei vielfach nicht gegeben, eine 
Streichung sei daher notwendig. 
 
Frau Tinney regt an, über weitere Rubriken nachzudenken. 
 
Herr Scharfenberg würde die Liste nicht ausdünnen. Der Name Emil Jannings dürfe jedoch 
nicht wieder im Pool aufgenommen werden. 
 
Frau Lüdcke betont, dass auch die Aufnahme in den Straßennamenpool eine Würdigung sei. 
 
Herr Reich weist darauf hin, dass es zu allen Personen auf der Liste immer neue Erkenntnisse 
geben könne. 
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Frau Tinney fasst zusammen, dass der Ausschuss sich nicht in der Lage sieht, Namen aus der 
Liste zu streichen. Auch die Aufnahme in die Liste sei eine Würdigung. Allerdings können auch 
Namen außerhalb des Pools genutzt werden. 
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